
Protokoll 
 

über die Sitzung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb Kurverwaltung Nordseebad 
Dangast am Montag, 04.09.2017, 17:00 Uhr, im Rathaus I, großer Sitzungssaal, Windallee 4, 
26316 Varel. 

 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzende: Cordula Breitenfeldt    
stellv. Ausschussvorsitzende: Sigrid Busch    
Ausschussmitglieder: Hergen Eilers    
 Leo Klubescheidt    
 Cornelia Papen    
 Georg Ralle    
 Bernd Redeker    
 Hannelore Schneider    
Vertreter der Beschäftigten: Bernd Bartels    
 Mareike Schwarting    
 Michael Ramke    
stellv. Ausschussmitglieder: Axel Neugebauer    
 Peter Nieraad    
hinzugewählte Ausschussmitglieder: Ulrike Hoffmann    
Ratsmitglieder: Klaus Ahlers    
 Joschi Bektas    
 Alexander Westerman    
Bürgermeister: Gerd-Christian Wagner    
Kurdirektor: Johann Taddigs    
Gleichstellungsbeauftragte: Brigitte Kückens    
von der Verwaltung: Stefanie Wiechmann    
 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 

2 Feststellung der Tagesordnung 

3 Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls über die Sitzung des Be-
triebsausschusses für den Eigenbetrieb Kurverwaltung Nordseebad Dangast 
vom 22.06.2017 

4 Einwohnerfragestunde 

5 Anträge an den Rat der Stadt Varel 

5.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2016 
Vorlage: 161/2017 

5.2 Tarifanpassung DanGastQuellbad 2018 
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Vorlage: 163/2017 

5.3 Tarifanpassung Strandkörbe 2018 
Vorlage: 164/2017 

5.4 Tarifanpassung Parkgebühren 2018 
Vorlage: 165/2017 

5.5 Tarifanpassung Kurbeitrag 2018 
Vorlage: 166/2017 

5.6 Tarifanpassung Campingplatz 2018 
Vorlage: 167/2017 

6 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
Kein Tagesordnungspunkt 

7 Beschlüsse in eigener Zuständigkeit 

7.1 Benennung eines Wirtschaftsprüfers zur Prüfung des Jahresabschlusses 2017 
Vorlage: 162/2017 

7.2 Areal für Haustiere auf dem städtischen Campingplatz 
Vorlage: 181/2017 

8 Zur Kenntnisnahme 

8.1 Bericht des Kurdirektors zur laufenden Saison 
 
 
 
 

Protokoll: 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
  

Ausschussvorsitzende Breitenfeldt eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsge-
mäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Betriebsausschusses fest. 
Sie begrüßt die Ausschussmitglieder, den Vertreter der Presse und die anwesen-
den Bürgerinnen und Bürger.  
 
 

 
2 Feststellung der Tagesordnung 
  

Die Tagesordnung wird festgestellt. 
 
Ausschussvorsitzende Breitenfeldt fügt hinzu, dass jeweils ein Antrag zu den Ta-
gesordnungspunkten 5.2, 5.4 und 5.5 vorliegt. Auf diese wird sie beim jeweiligen 
Tagesordnungspunkt eingehen.  
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3 Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls über die Sitzung des 
Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb Kurverwaltung Nordseebad Dan-
gast vom 22.06.2017 

  
Die Ausschussvorsitzende Frau Breitenfeldt trägt aus einem Schreiben von Rats-
mitglied Klubescheidt vor. Dieser reklamiert, dass einige seiner Äußerungen nicht 
im Protokoll genannt wurden. Frau Breitenfeldt verdeutlicht, dass es sich beim 
Protokoll nicht um ein Wortprotokoll, sondern um ein Ergebnisprotokoll handelt 
und nicht alle Aussagen aufgenommen werden. Dennoch schlägt sie vor, auf-
grund des Schreibens von Herrn Klubescheidt Änderungen im Protokoll vorzu-
nehmen. 
 
Über diesen Vorschlag entwickelt sich eine kurze Diskussion zum Umgang mit 
Wortbeiträgen in Protokollen. 
Bürgermeister Wagner verweist auf die Geschäftsordnung und erklärt, dass es 
sich beim Protokoll nicht um ein Wortprotokoll handelt. Er bittet die Ratsmitglieder, 
sich an ihre eigene Geschäftsordnung zu halten. 
 
Schließlich wird entschieden, Folgendes ins Protokoll aufzunehmen: 
 
Tagesordnungspunkt 7.1 
Herr Klubescheidt erkundigt sich, ob eine öffentliche Ausschreibung erfolgen 
muss. Die Verwaltung verneint dies. 
 
Tagesordnungspunkt 8.1 
Herr Klubescheidt widerspricht den Aussagen des Kurdirektors. Er verweist auf 
eigene Beobachtungen, die das Gegenteil belegen. 
 
Das Protokoll wird mit 6 Enthaltungen und 7 Zustimmungen genehmigt.  
 
 

 
4 Einwohnerfragestunde 
  

Frau Breitenfeldt weist darauf hin, dass in der Einwohnerfragestunde Gelegenheit 
gegeben wird, konkrete Fragen zu stellen. Sollen umfassendere Sachverhalte 
erläutert werden, die in einer Frage münden, weist Frau Breitenfeldt auf die Mög-
lichkeit der schriftlichen Eingabe einer Fragestellung hin. Dieses vereinfacht auch 
die umfassende Beantwortung für die Verwaltung. 
 
Auf Nachfrage eines Bürgers, warum die Gebühren auf dem städtischen Cam-
pingplatz erhöht werden, obwohl dieser ein Einnahmeplus aufweist, erklärt Kurdi-
rektor Taddigs die betriebswirtschaftlichen Zusammenhänge und Funktionen des 
Eigenbetriebes Dangast. Er stellt dar, dass die Kostenträger nicht einzeln betrach-
tet werden dürfen, sondern ein Zusammenhang zwischen den einzelnen Leis-
tungsbereichen besteht. So trägt z.B. das permanent defizitäre Quellbad mit sei-
nem Angebot wesentlich zum wirtschaftlichen Erfolg des Campingplatzes bei. Er 
verdeutlicht, dass in den Vorjahren auf Preiserhöhungen verzichtet wurde, obwohl 
zum Beispiel die Tariflöhne im TVÖD im gleichen Zeitraum um ca. 17 % gestiegen 
sind. In der Summe decken die Preise und Tarifsteigerungen bei gleichen Um- 
satzstückzahlen nur knapp die Mehrkosten aus den Tariflohnerhöhungen.  
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5 Anträge an den Rat der Stadt Varel 
  

 
 
5.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2016 

Vorlage: 161/2017 
  

Die Jahresabschlussprüfung für den Eigenbetrieb Kurverwaltung Nordseebad 
Dangast obliegt dem Rechnungsprüfungsamt der Stadt Varel. 
 
Diese kann mit der Durchführung der Jahresabschlussprüfung unter anderem eine 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft beauftragen oder zulassen, dass die Beauftra-
gung im Einvernehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt unmittelbar durch den 
Eigenbetrieb erfolgt. 
 
Das Einvernehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt der Stadt Varel, die MKM 
Menke & Kollegen GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Oldenburg, mit der 
Prüfung des Jahresabschlusses 2016 zu beauftragen, ist hergestellt. 
  
Die Bilanz zum 31.12.2016, die Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 
01.01.2016 bis zum 31.12.2016, der Lagebericht zum 31.12.2016, der Bestäti-
gungsvermerk der MKM Menke & Kollegen GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Oldenburg 13.06.2017 und der Prüfvermerk vom  Rechnungsprüfungsamt 
liegen vor. 
 
Der Jahresabschluss per 31.12.2016 schließt 
 
a) In der Gesamtbilanz auf der 

Aktiv- und Passivseite mit je 9.316.318,24 € 
b) In der Gewinn- und Verlustrechnung 

auf der Aufwandseite mit 2.904.820,88 € 
auf der Erlösseite mit 2.166.313,94 € 
und ein Jahresverlust von 738.506,94 € 

ab. 
 
Unter Bezugnahme auf die Bestimmungen des § 33 der Eigenbetriebsverordnung 
sowie des § 5 der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Kurverwaltung Nordsee-
bad Dangast wird vorgeschlagen, den Jahresverlust 2016 in Höhe von 738.506,94 
€ dem Werkshaushalt aus dem Haushalt der Stadt Varel zu erstatten und gleich-
zeitig die Werkleitung des Eigenbetriebes für das Wirtschaftsjahr 2016 Entlastung 
zu erteilen.  
 
Vorab wurden der Verwaltung einige Fragen zum Jahresabschluss von Herrn Klu-
bescheidt eingereicht. Diese wurden ausführlich von Herrn Taddigs beantwortet 
und werden dem Protokoll als Anlage beigefügt.  
 
Beschluss: 
 
Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes Kurverwaltung Nordseebad Dangast zum 
31.12.2016 wird nach Maßnahme des § 33 Eigenbetriebsverordnung wie folgt be-
schlossen: 
 
a) In der Gesamtbilanz auf der 

Aktiv- und Passivseite mit je 9.316.318,24 € 
b) In der Gewinn- und Verlustrechnung 
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auf der Aufwandseite mit 2.904.820,88 € 
auf der Erlösseite mit 2.166.313,94 € 
und ein Jahresverlust von 738.506,94 € 

 
Der Lagebericht zum 31.12.2016 wird beschlossen. 
Der Jahresverlust 2016 in Höhe von 738.506,94 € wird dem Werkshaushalt aus 
dem Haushalt der Stadt Varel erstattet und gleichzeitig wird der Werkleitung des 
Eigenbetriebes für das Wirtschaftsjahr 2016 Entlastung erteilt.  
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 

 
5.2 Tarifanpassung DanGastQuellbad 2018 

Vorlage: 163/2017 
  

Aufgrund der öffentlichen Kostensteigerungen seit der letzten Tariferhöhung am 
03.02.2011 schlägt die Verwaltung vor, die Gebühren für das DanGastQuellbad 
ab dem 01.01.2018 zu erhöhen. 
 
Aktuelle Preise: 

 bis 2017 ab 2018 

Grundtarif 3,5 Std. Erwachsene mit 
NSC / VDC 

5,70 € 6,30 € 

Grundtarif 3,5 Std. Kinder mit NSC / 
VDC 

2,85 € 3,15 € 

Grundtarif 3,5 Std. Erwachsene ohne 
NSC / VDC 

6,50 € 7,30 € 

Grundtarif 3,5 Std. Kinder ohne NSC / 
VDC 

3,25 € 3,65 € 

   

Zehnerkarte 3,5 Std. Erwachsene mit 
NSC / VDC 

51,30 € 56,50 € 

Zehnerkarte 3,5 Std. Kinder mit NSC / 
VDC 

25,65 € 28,25 € 

Zehnerkarte 3,5 Std. Erwachsene oh-
ne NSC / VDC 

58,50 € 64,50 € 

Zehnerkarte 3,5 Std. Kinder ohne NSC 
/ VDC 

29,25 € 32,25 € 

   

Jede weitere angf. ½ Std. Erwachsene 
mit NSC / VDC 

1,00 € 1,20 € 

Jede weitere angf. ½ Std. Kinder mit 
NSC / VDC 

0,55 € 0,60 € 

Jede weitere angf. ½ Std. Erwachsene 
ohne NSC / VDC 

1,20 € 1,40 € 

Jede weitere angf. ½ Std. Kinder ohne  
NSC / VDC 

0,60 € 0,70 € 

   

Tageskarte Erwachsene mit NSC / 
VDC 

11,75 € 13,00 € 

Tageskarte Kinder mit NSC / VDC 6,00 € 6,50 € 

Tageskarte Erwachsene ohne NSC / 
VDC 

13,50 € 15,00 € 
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Tageskarte Kinder ohne NSC / VDC 6,75 € 7,50 € 

   

Kurztarif 1,5 Std. Erwachsene mit NSC 
/ VDC 

3,50 € 3,80 € 

Kurztarif 1,5 Std. Kinder mit NSC / 
VDC 

1,75 € 1,90 € 

Kurztarif 1,5 Std. Erwachsene ohne 
NSC / VDC 

4,00 € 4,40 € 

Kurztarif 1,5 Std. Kinder ohne NSC / 
VDC 

2,00 € 2,20 € 

   

Zehnerkarte 1,5 Std. Erwachsene mit 
NSC / VDC 

31,50 € 34,50 € 

Zehnerkarte 1,5 Std. Kinder mit NSC / 
VDC 

15,75 € 17,25 € 

Zehnerkarte 1,5 Std. Erwachsene oh-
ne NSC / VDC 

36,00 € 40,00 € 

Zehnerkarte 1,5 Std. Kinder ohne NSC 
/ VDC 

18,00 € 20,00 € 

   

Familienkarte mit NSC / VDC 14,00 € 15,50 € 

Familienkarte ohne NSC / VDC 16,00 € 17,75 € 

Jede weitere angf. ½ Std. Familie mit 
NSC / VDC 

2,40 € 2,75 € 

Jede weitere angf. ½ Std. Familie oh-
ne NSC / VDC 

2,80 € 3,20 € 

   

Familienkarte Tag mit NSC / VDC 26,00 € 28,50 € 

Familienkarte Tag ohne NSC / VDC 30,00 € 33,00 € 

 
Es wird eine jährliche Ergebnisverbesserung von ca. 36.000 € erwartet. Es wird 
vorgeschlagen, die vorstehende Entgeltordnung zu beschließen. 
 
Ratsherr Eilers erläutert, dass sich die CDU ausführlich mit den Tariferhöhungen 
auseinandergesetzt hat und allen Erhöhungen zustimmt. In den nächsten Jahren 
müssen noch einige Qualifizierungsmaßnahmen erfolgen. Dangast ist ein Wirt-
schaftsförderungsbetrieb, insofern müssen wir uns an den Marktpreisen orientie-
ren. In den letzten 7 Jahren erfolgte keine Tariferhöhung, deshalb handelt es sich 
seiner Meinung nach um eine angemessene Erhöhung. 
 
Ratsherr Klubescheidt erklärt, dass Zukunft Varel den Tariferhöhungen in den 
Bereichen DanGastQuellbad, Strandkörbe, Parkplätze und Kurbeitrag nicht zu- 
stimmen wird. Der Tariferhöhung im Bereich Campingplatz werden sie zustimmen. 
Seiner Meinung nach handelt es sich um eine enorme Preiserhöhung, was schon 
an Abzocke grenzt. Gäste können keinen Gegenwert erkennen und sind nicht 
bereit mehr Geld zu zahlen. 
 
Bürgermeister Wagner stellt fest, dass in Dangast gute Leistungen erbracht wer- 
den. Dafür müssen aus seiner Sicht dann auch faire Preise verlangt werden nach 
7 Jahren Preisstabilität legitim und notwendig. Er appelliert an die Ratsvertreter, in 
ihrer Position auch wie ein Unternehmer zu denken und das Unternehmen mit 
Einnahmen auszustatten, damit kontinuierlich eine gute Dienstleistung zu verträg-
lichen Kosten erbracht werden kann. 
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Ratsherr Ralle erklärt, dass er den Tariferhöhungen zustimmen wird. Allerdings 
steht eine Tariferhöhung nach 7 Jahren im falschen Licht. Wäre eine jährliche Ta-
riferhöhung um 1,5 % erfolgt, wäre dies eher erklärbar, als eine Erhöhung von ca. 
10 % nach 7 Jahren. 
 
Ratsherr Neugebauer schlägt vor, die Tarife zu verringern. Er erwartet den Effekt, 
dass durch niedrigere Tarife eventuell mehr Gäste kommen und somit höhere 
Erträge erzielt werden können. 
 
Hierzu liegt ein Antrag der Gruppe G6 vor, die Zeit für den Kurzbadetarif auf zwei 
Stunden auszudehnen, um Menschen mit Beeinträchtigungen und Eltern mit Kin-
dern mehr Zeit beim Umkleiden einzuräumen. Über den Antrag wird in der nächs-
ten Sitzung beraten und entschieden.  
 
Beschluss: 
 
Folgende Entgeltordnung wird beschlossen. 
 

 ab 2018 

Grundtarif 3,5 Std. Erwachsene mit 
NSC / VDC 

6,30 € 

Grundtarif 3,5 Std. Kinder mit NSC / 
VDC 

3,15 € 

Grundtarif 3,5 Std. Erwachsene ohne 
NSC / VDC 

7,30 € 

Grundtarif 3,5 Std. Kinder ohne NSC / 
VDC 

3,65 € 

  

Zehnerkarte 3,5 Std. Erwachsene mit 
NSC / VDC 

56,50 € 

Zehnerkarte 3,5 Std. Kinder mit NSC / 
VDC 

28,25 € 

Zehnerkarte 3,5 Std. Erwachsene oh-
ne NSC / VDC 

64,50 € 

Zehnerkarte 3,5 Std. Kinder ohne NSC 
/ VDC 

32,25 € 

  

Jede weitere angf. ½ Std. Erwachsene 
mit NSC / VDC 

1,20 € 

Jede weitere angf. ½ Std. Kinder mit 
NSC / VDC 

0,60 € 

Jede weitere angf. ½ Std. Erwachsene 
ohne NSC / VDC 

1,40 € 

Jede weitere angf. ½ Std. Kinder ohne  
NSC / VDC 

0,70 € 

  

Tageskarte Erwachsene mit NSC / 
VDC 

13,00 € 

Tageskarte Kinder mit NSC / VDC 6,50 € 

Tageskarte Erwachsene ohne NSC / 
VDC 

15,00 € 

Tageskarte Kinder ohne NSC / VDC 7,50 € 
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Kurztarif 1,5 Std. Erwachsene mit NSC 
/ VDC 

3,80 € 

Kurztarif 1,5 Std. Kinder mit NSC / 
VDC 

1,90 € 

Kurztarif 1,5 Std. Erwachsene ohne 
NSC / VDC 

4,40 € 

Kurztarif 1,5 Std. Kinder ohne NSC / 
VDC 

2,20 € 

  

Zehnerkarte 1,5 Std. Erwachsene mit 
NSC / VDC 

34,50 € 

Zehnerkarte 1,5 Std. Kinder mit NSC / 
VDC 

17,25 € 

Zehnerkarte 1,5 Std. Erwachsene oh-
ne NSC / VDC 

40,00 € 

Zehnerkarte 1,5 Std. Kinder ohne NSC 
/ VDC 

20,00 € 

  

Familienkarte mit NSC / VDC 15,50 € 

Familienkarte ohne NSC / VDC 17,75 € 

Jede weitere angf. ½ Std. Familie mit 
NSC / VDC 

2,75 € 

Jede weitere angf. ½ Std. Familie oh-
ne NSC / VDC 

3,20 € 

  

Familienkarte Tag mit NSC / VDC 28,50 € 

Familienkarte Tag ohne NSC / VDC 33,00 € 

 
Mehrheitlicher Beschluss 
Ja: 11  Nein: 2   
 

 
5.3 Tarifanpassung Strandkörbe 2018 

Vorlage: 164/2017 
  

Aufgrund der öffentlichen Kostensteigerungen seit der letzten Tariferhöhung 
schlägt die Verwaltung vor, die Gebühren für die Strandkörbe ab dem 01.01.2018  
zu erhöhen.  

 bis 2017 
 

ab 2018 

Tageskarte mit NSC oder VDC 
 

5,50 € 6,00 € 

Tageskarte ohne NSC oder VDC 
 

8,50 € 9,50 € 

Halbtageskarte mit NSC oder VDC 
 

3,50 € 4,00 € 

Halbtageskarte ohne NSC oder VDC 
 

6,50 € 7,50 € 

Wochenkarte mit NSC oder VDC 
 

33,00 € 35,00 € 

Wochenkarte ohne NSC oder VDC 
 
 

51,00 € 55,00 € 
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Schlüsselpfand 
 

2,50 € 2,50 

 
Es wird eine jährliche Ergebnisverbesserung von ca. 4.000 € erwartet. Es wird 
vorgeschlagen, die vorstehende Entgeltordnung zu beschließen. 
 
Beschluss: 
 
Folgende Entgeltordnung wird beschlossen. 
 

 ab 2018 

Tageskarte mit NSC oder VDC 
 

6,00 € 

Tageskarte ohne NSC oder VDC 
 

9,50 € 

Halbtageskarte mit NSC oder VDC 
 

4,00 € 

Halbtageskarte ohne NSC oder VDC 
 

7,50 € 

Wochenkarte mit NSC oder VDC 
 

35,00 € 

Wochenkarte ohne NSC oder VDC 
 

55,00 € 

Schlüsselpfand 
 

2,50 

 
Mehrheitlicher Beschluss 
Ja: 11  Nein: 2   
 
 

 
5.4 Tarifanpassung Parkgebühren 2018 

Vorlage: 165/2017 
  

Aufgrund der öffentlichen Kostensteigerungen seit der letzten Tariferhöhung am 
24.03.2011 schlägt die Verwaltung vor, die Parkgebühren ab dem 01.01.2018 zu 
erhöhen. 
 
Aktuelle Preise: 

 0,5 Stun-
den 

2,0 Stun-
den 

3,0 Stun-
den 

4,0 Stun-
den 

Tageskarte 

Parkplatz 
Hafen 
 

0,50 € 2,50 €  4,50 € 5,50 € 

Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 €  2,00 € 3,00 € 

Parkplatz 
Saphuser 
Straße 

0,50 € 2,50 €  4,50 € 5,50 € 

Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 €  2,00 € 3,00 € 

Parkplatz 
Kuranlage 
 

0,50 € 2,50 €  4,50 € 5,50 € 
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Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 €  2,00 € 3,00 € 

Parkplatz 
Quellbad 

0,50 € 3,00 € 4,00 € 5,00 € 6,00 € 

Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 € 2,00 € 3,00 € 3,00 € 

 
Preise ab 01.01.2018 

 0,5 Stun-
den 

2,0 Stun-
den 

3,0 Stun-
den 

4,0 Stun-
den 

Tageskarte 

Parkplatz 
Hafen 
 

0,50 € 2,80 €  5,00 € 6,00 € 

Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 €  2,00 € 3,00 € 

Parkplatz 
Saphuser 
Straße 

0,50 € 2,80 €  5,00 € 6,00 € 

Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 €  2,00 € 3,00 € 

Parkplatz 
Kuranlage 

0,50 € 2,80 €  5,00 € 6,00 € 

Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 €  2,00 € 3,00 € 

Parkplatz 
Quellbad 

0,50 € 3,30 € 4,40 € 5,50 € 6,50 € 

Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 € 2,00 € 3,00 € 3,00 € 

 
Es wird eine jährliche Ergebnisverbesserung von ca. 16.000 € erwartet. Es wird 
vorgeschlagen, die vorstehende Entgeltordnung zu beschließen und die Parkge-
bührenordnung der Stadt Varel, soweit erforderlich, entsprechend anzupassen. 
 
Auf Nachfrage von Ratsfrau Schneider erklärt Herr Taddigs, das der 4 Stunden 
Parktarif ein alter Grundtarif ist und als Orientierungsgröße dient. Der parkende 
Gast kann durch Einwurf seiner Münzen die Parkdauer selbst definieren, der 
Parkscheinautomat errechnet auf der Basis der Grundtarife den Parkzeitraum. 
 
Zudem bemängelt Frau Schneider, dass die Parkscheinautomaten am Wochen- 
ende oft defekt sind. Herr Taddigs erklärt, dass eine regelmäßige Überwachung 
der Automaten erfolgt. AM Wochenende werden die Automaten jedoch sehr stark 
frequentiert, so dass es zu gelegentlichen Ausfällen kommen kann. Die Überwa-
chung erfolgt sowohl digital wie auch durch die Parkraumüberwachung direkt. 
BGM Wagner stellt dar, dass für die Parkraumbewirtschaftung neue Zahlungskon-
zepte entwickelt wurden, die auch in Varel / Dangast Einzug erhalten sollten. Es 
geht da im Wesentlichen um digitale Bezahlverfahren, mit denen die vorhandenen 
Parkscheinautomaten ergänzt werden können. 
 
Hierzu wurde von der Gruppe G6 ein Antrag auf Erarbeitung eines Parkraumbe-
wirtschaftungskonzeptes gestellt. Dieser wird ebenfalls dem Protokoll angefügt 
und in der nächsten Sitzung besprochen.  
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Beschluss: 
 
Folgende Entgeltordnung wird beschlossen. 
 

 0,5 Stun-
den 

2,0 Stun-
den 

3,0 Stun-
den 

4,0 Stun-
den 

Tageskarte 

Parkplatz 
Hafen 
 

0,50 € 2,80 €  5,00 € 6,00 € 

Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 €  2,00 € 3,00 € 

Parkplatz 
Saphuser 
Straße 

0,50 € 2,80 €  5,00 € 6,00 € 

Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 €  2,00 € 3,00 € 

Parkplatz 
Kuranlage 

0,50 € 2,80 €  5,00 € 6,00 € 

Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 €  2,00 € 3,00 € 

Parkplatz 
Quellbad 

0,50 € 3,30 € 4,40 € 5,50 € 6,50 € 

Erstattung 
Quellbad 

0,00 € 1,00 € 2,00 € 3,00 € 3,00 € 

 
Mehrheitlicher Beschluss 
Ja: 11  Nein: 2   
 
 

 
5.5 Tarifanpassung Kurbeitrag 2018 

Vorlage: 166/2017 
  

Aufgrund der öffentlichen Kostensteigerungen seit der letzten Tariferhöhung am 
24.03.2011 schlägt die Verwaltung vor, den Kurbeitrag ab dem 01.01.2018 zu 
erhöhen. 
 
Aktuelle Preise 

Personenkreis Kurbezirk 

Hauptsaison übrige Zeit 

(01.05. – 15.09.) (01.01. – 30.04.) 

  (16.09. – 31.12.) 

für Personen ab 16 
Jahre 

Zone I 2,00 € 1,00 € 

Zone II 1,60 € 0,80 € 

Kinder ab 6 Jahre Zone I 1,00 € 0,50 € 

bis einschl. 15 
Jahre 

Zone II 0,80 € 0,40 € 
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Personenkreis Kurbezirk 
Hauptsaison 

(01.05. – 15.09.) 

für Personen ab 16 Jahre 
Zone I 52,50 € 

Zone II 37,50 € 

Kinder ab 6 Jahre  Zone I 26,00 € 

bis einschl. 15 Jahre Zone II 18,00 € 

 
Preise ab 2018 

Personenkreis Kurbezirk 

Hauptsaison übrige Zeit 

(01.05. – 15.09.) (01.01. – 30.04.) 

  (16.09. – 31.12.) 

für Personen ab 16 
Jahre 

Zone I 2,20 € 1,10 € 

Zone II 1,80 € 0,90 € 

Kinder ab 6 Jahre Zone I 1,10 € 0,60 € 

bis einschl. 15 
Jahre 

Zone II 0,90 € 0,45 € 

 

Personenkreis Kurbezirk 
Hauptsaison 

(01.05. – 15.09.) 

für Personen ab 16 Jahre 
Zone I 58,00 € 

Zone II 41,50 € 

Kinder ab 6 Jahre  Zone I 29,00 € 

bis einschl. 15 Jahre Zone II 20,00 € 

 
Es wird eine jährliche Ergebnisverbesserung von ca. 29.000 € erwartet. 
 
Des Weiteren muss auch die Kurbeitragssatzung geändert werden erklärt Kurdi-
rektor Taddigs. Der Beschluss für die Tariferhöhung musste vorgezogen werden, 
da für das Gastgeberverzeichnis 2018 die neuen Preise benötigen werden. 
 
Die Gruppe G6 hat hierzu einen Antrag auf Ausweitung der Varel-Dangast-Card 
auf Varel gestellt. Dieser Antrag wird dem Protokoll angefügt und in der nächsten 
Sitzung besprochen.  
 
Beschluss: 
 
Folgende Entgeltordnung wird beschlossen. 
 

Personenkreis Kurbezirk 

Hauptsaison übrige Zeit 

(01.05. – 15.09.) (01.01. – 30.04.) 

  (16.09. – 31.12.) 

für Personen ab 16 
Jahre 

Zone I 2,20 € 1,10 € 

Zone II 1,80 € 0,90 € 

Kinder ab 6 Jahre Zone I 1,10 € 0,60 € 

bis einschl. 15 
Jahre 

Zone II 0,90 € 0,45 € 
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Personenkreis Kurbezirk 
Hauptsaison 

(01.05. – 15.09.) 

für Personen ab 16 Jahre 
Zone I 58,00 € 

Zone II 41,50 € 

Kinder ab 6 Jahre  Zone I 29,00 € 

bis einschl. 15 Jahre Zone II 20,00 € 

 
Mehrheitlicher Beschluss 
Ja: 11  Nein: 2   
 
 

 
5.6 Tarifanpassung Campingplatz 2018 

Vorlage: 167/2017 
  

Aufgrund der öffentlichen Kostensteigerungen seit der letzten Tariferhöhung 
schlägt die Verwaltung vor, die Gebühren auf dem städtischen Campingplatz ab 
dem 01.01.2018 zu erhöhen. 
 

 bis 2017 ab 2018 

Zeltplatz 6,00 € 6,50 € 

Wohnwagen 9,00 € 9,90 € 

Wohnmobil incl. 2 Personen 12,50 € 13,50 € 

Stellplatz 1. Reihe 13,00 € 14,50 € 

Geb. Weitervermietung 1. Reihe 7,00 € 8,00 € 

Geb. Weitervermietung 2. Reihe 6,50 € 7,50 € 

Geb. Weitervermietung 3. Reihe 6,00 € 6,50 € 

Müllgebühr 2,00 € 2,20 € 

Stromkosten pauschale 3,00 € 3,30 € 

Anhänger 2,00 € 2,20 € 

PKW Tageskarte 3,00 € 3,50 € 

Kraftrad Tageskarte 1,50 € 1,70 € 

Personengebühr Erwachsene 4,00 € 4,50 € 

Personengebühr Kinder – 15 Jahre 2,50 € 2,75 € 

   

Saisonkarte Dauercamping 1. Reihe 650,00 € 715,00 € 

Saisonkarte Dauercamping 2. Reihe 625,00 € 685,00 € 

Saisonkarte Dauercamping 3. Reihe 600,00 € 660,00 € 

Geb. Weitervermietung 1. Reihe 385,00 € 425,00 € 

Geb. Weitervermietung 2. Reihe 360,00 € 396,00 € 

Geb. Weitervermietung 3. Reihe 340,00 € 374,00 € 

Winterstellplatz 90,00 € 99,00 € 

Müllgebühren 38,00 € 42,00 € 

Strom Anschlusspauschale 56,00 € 60,00 € 

Strompreis über 110 kwh 0,60 € 0,66 € 

Anhänger 35,00 € 38,50 € 

PKW Saisonkarte 56,00 € 65,00 € 

Kraftrad Saisonkarte 28,00 € 30,00 € 

Personengebühren Erwachsene 92,00 € 102,00 € 

Personengebühr Kinder – 15 Jahre 46,00 € 51,00 € 
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Bäderkarte Erwachsene 30,00 € 33,00 € 

Bäderkarte Kinder 15,00 € 16,50 € 

 
Es wird eine jährliche Ergebnisverbesserung von ca. 40.000 € erwartet.  
 
Beschluss: 
 
Folgende Entgeltordnung wird beschlossen. 
 

 ab 2018 

Zeltplatz 6,50 € 

Wohnwagen 9,90 € 

Wohnmobil incl. 2 Personen 13,50 € 

Stellplatz 1. Reihe 14,50 € 

Geb. Weitervermietung 1. Reihe 8,00 € 

Geb. Weitervermietung 2. Reihe 7,50 € 

Geb. Weitervermietung 3. Reihe 6,50 € 

Müllgebühr 2,20 € 

Stromkosten pauschale 3,30 € 

Anhänger 2,20 € 

PKW Tageskarte 3,50 € 

Kraftrad Tageskarte 1,70 € 

Personengebühr Erwachsene 4,50 € 

Personengebühr Kinder – 15 Jahre 2,75 € 

  

Saisonkarte Dauercamping 1. Reihe 715,00 € 

Saisonkarte Dauercamping 2. Reihe 685,00 € 

Saisonkarte Dauercamping 3. Reihe 660,00 € 

Geb. Weitervermietung 1. Reihe 425,00 € 

Geb. Weitervermietung 2. Reihe 396,00 € 

Geb. Weitervermietung 3. Reihe 374,00 € 

Winterstellplatz 99,00 € 

Müllgebühren 42,00 € 

Strom Anschlusspauschale 60,00 € 

Strompreis über 110 kwh 0,66 € 

Anhänger 38,50 € 

PKW Saisonkarte 65,00 € 

Kraftrad Saisonkarte 30,00 € 

Personengebühren Erwachsene 102,00 € 

Personengebühr Kinder – 15 Jahre 51,00 € 

  

Bäderkarte Erwachsene 33,00 € 

Bäderkarte Kinder 16,50 € 

 
Einstimmiger Beschluss 
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6 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
Kein Tagesordnungspunkt 

  
 

 
7 Beschlüsse in eigener Zuständigkeit 
  

 
 
7.1 Benennung eines Wirtschaftsprüfers zur Prüfung des Jahresabschlusses 

2017 
Vorlage: 162/2017 

  
Die Jahresabschlussprüfung für den Eigenbetrieb Kurverwaltung Nordseebad 
Dangast obliegt dem Rechnungsprüfungsamt der Stadt Varel. 
 
Diese kann mit der Durchführung der Jahresabschlussprüfung unter anderem eine 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft beauftragen oder zulassen, dass die Beauftra-
gung im Einvernehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt unmittelbar durch den 
Eigenbetrieb erfolgt. 
 
Das Einvernehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt der Stadt Varel, die ECOVIS 
MKM Menke & Kollegen GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Oldenburg, mit 
der Prüfung des Jahresabschlusses 2017 zu beauftragen, ist hergestellt.  
 
Beschluss: 
 
Mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2017 für den Eigenbetrieb Kurverwaltung 
Dangast wird im Einvernehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt der Stadt Varel 
die ECOVIS MKM Menke & Kollegen GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Oldenburg, beauftragt.  
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 

 
7.2 Areal für Haustiere auf dem städtischen Campingplatz 

Vorlage: 181/2017 
  

Bei unseren Gästen steigt die Nachfrage nach Urlaub mit Haustieren. Dies ist ein 
stetig steigender Trend. Angelehnt an den Hundespielplatz Watt´n Wuff schlägt 
die Verwaltung vor, auch auf dem Strandcampingplatz ein Angebot für Urlauber 
mit Haustieren zu ermöglichen. 
Die Verwaltung hat sich verschiedene Campingplätze und deren Handhabung in 
diesem Bereich angeschaut und daraufhin einen Vorschlag erarbeiten. 
 
Die Campingplatzordnung wird dementsprechend um folgenden Punkt erweitert: 
 
„Haustiere sind nur in einem abgegrenzten und gekennzeichneten Platzbereich 
erlaubt. Bitte beachten Sie bei Ihren Spaziergängen die entsprechenden Schilder. 
Des Weiteren herrscht überall im Haustierbereich und auf dem Deichabschnitt vor 
dem Platz absolute Leinenpflicht. 
Bitte nehmen Sie Ihre Haustiere nicht mit auf den Kinderspielplatz und in die Sani-
tärgebäude. Tierkot ist sofort zu beseitigen. 
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Tüten hierfür erhalten Sie kostenlos in der Rezeption. Fühlen sich andere Gäste 
des Campingplatzes durch mitgebrachte Haustiere belästigt, ist der Vermieter 
berechtigt, die Entfernung des Haustieres zu verlangen. Eine Mietpreisminderung 
ist in so einem Fall ausgeschlossen.“ 
 
Bereits in der letzten Sitzung des Betriebsausschusses wurde von der Verwaltung 
verdeutlicht, wie stark die Nachfrage nach Urlaub mit Haustieren steigt. Deshalb 
möchte die Verwaltung auf dem vorderen Bereich des Campingplatzes unter kla-
ren Rahmbedingungen ca. 50 Stellplätze anbieten, wo der Urlaub mit Haustier 
angeboten wird. 
 
Ratsherr Neugebauer befürwortet den Vorschlag, fragt sich allerdingt ob 50 Stell- 
plätze ausreichen. 
 
Ratsherr Eilers wünscht sich eine sukzessive Entwicklung. Der Prozess sollte be-
obachtet werden, und wenn 50 Stellplätze nicht ausreichen sollten, können wir 
immer noch um weitere Stellplätze erweitern. 
 
Viele Hunde in Dangast werden nicht an der Leine geführt. Dies muss mehr kon-
trolliert werden verdeutlicht Ratsfrau Schneider. Kurdirektor Taddigs stimmt Frau 
Schneider zu. Leider gibt es unter den Hundehaltern einen kleinen Anteil, der sich 
nicht an die geltenden Verordnungen hält. Er sieht nur wenige Möglichkeiten au-
ßer empfindlichen Strafen und Kontrollen, die zulasten des gesamten Publikums 
gehen würden, um diesem Problem zu begegnen. Er regt an, noch offensiver auf-
zuklären und die Gäste z.B. mit einem speziellen Flyer über die Rahmenbedin-
gungen für einen unbeschwerten Urlaub mit Hund zu informieren.  
 
Beschluss: 
 
Der in der Anlage gekennzeichnete Bereich wird ab dem 01.01.2018 für Gäste mit 
Haustieren vermarktet und die Campingplatzordnung wird um folgende Ergänzung 
erweitert: 
 
„Haustiere sind nur in einem abgegrenzten und gekennzeichneten Platzbereich 
erlaubt. Bitte beachten Sie bei Ihren Spaziergängen die entsprechenden Schilder. 
Des Weiteren herrscht überall im Haustierbereich und auf dem Deichabschnitt vor 
dem Platz absolute Leinenpflicht. 
Bitte nehmen Sie Ihre Haustiere nicht mit auf den Kinderspielplatz und in die Sani-
tärgebäude. Tierkot ist sofort zu beseitigen. 
Tüten hierfür erhalten Sie kostenlos in der Rezeption. Fühlen sich andere Gäste 
des Campingplatzes durch mitgebrachte Haustiere belästigt, ist der Vermieter 
berechtigt, die Entfernung des Haustieres zu verlangen. Eine Mietpreisminderung 
ist in so einem Fall ausgeschlossen.“  
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 

 
8 Zur Kenntnisnahme 
  

 
 
 
 
 



 17 

8.1 Bericht des Kurdirektors zur laufenden Saison 
  

Kurdirektor Taddigs führt aus, dass uns eindeutig die Sonnentage fehlen. Dem 
Protokoll wird ein Soll / Ist Vergleich per 31.07.2017 angefügt. Bis zum 31.08.2017 
sind die Zahlen ähnlich wie im Vorjahr. Der September, macht Herrn Taddigs sor-
gen, da im letzten Jahr noch einige sonnige Tage waren. 
 
Ratsfrau Schneider wurde zugetragen, dass die Beschilderung am neu gestalteten 
Strand sehr irreführend ist. Dort handelt es sich um eine verkehrsberuhigte Zone, 
an die sich viele nicht halten. Dies müsste mehr überwacht werden.  
 
 

 
 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 

gez. Cordula Breitenfeldt gez. Stefanie Wiechmann 
(Vorsitzende/r) (Protokollführer/in) 
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